
Sonderausstellung Sonderausstellung Sonderausstellung Sonderausstellung mit Bildernmit Bildernmit Bildernmit Bildern    vovovovon Ursula Schneider im „Neuen Schloss“n Ursula Schneider im „Neuen Schloss“n Ursula Schneider im „Neuen Schloss“n Ursula Schneider im „Neuen Schloss“    
Ab Sonntag, dem 15. Juli 2007, ist im „Neuen Schloss“ in Bad Lobenstein unter dem Motto „Farbe ist Leben“ (Hermann Hesse) 
eine Sonderausstellung zum Gedenken an Ursula Schneider zu sehen. 

Gezeigt wird eine Auswahl von Aquarellen ab den Anfängen in den 50er Jahren bis in ihre letzten Schaffens- und Wirkungsjahre.  

Ein weiterer Bereich der Ausstellung zeigt Einblicke in ihre lang-
jährige berufliche Tätigkeit als Modegestalterin und Abteilungs-
leiterin in der Contex Blankenstein. Ihre Passion war die Farbe. 
Ursula Schneider (1936 – 2005) beschäftigte sich bereits wäh-
rend ihrer Schulzeit autodidaktisch mit Aquarellmalerei und 
Modegrafik. Ihre ersten Bilder entstanden in den 50er Jahren. 
Nach Beendigung ihrer beruflichen Tätigkeit in der Contex Blan-
kenstein 1994 widmete sie sich intensiv der Malerei. Eine Viel-
zahl von Aquarellen entstanden: Impressionen ihrer Aufenthalte 
an der Ostseeküste und in Italien, Stadt- und Dorfansichten so-
wie Pflanzendarstellungen. In intensiven Farbvariationen spie-

geln ihre Bilder die Atmosphäre der jeweiligen Landschafts- oder Straßenszene wieder. Speziell für die 750-Jahrfeier im Jahr 2000 
fertigte Frau Schneider verschiedene Stadtansichten (Aquarelle), deren exakte Farbkopien als Ehrengeschenke der Stadt an Bür-
ger und Gäste überreicht wurden. 
Ursula Schneider war Mitglied des Lobensteiner Kunstkreis. Verschiedene Ausstellungen fanden mit ihrer Beteiligung statt - unter 
anderem in Schleiz, Pößneck, Gera, Leonberg und Bad Lobenstein.  

Wir danken Familie Lutz Schneider für die Unterstützung bei der Realisierung dieser Ausstellung.  

 
 
Die Ausstellung kann vom 15. Juli bis 16. September 2007 im „Neuen Schloss“ besucht werden. 

 
Öffnungszeiten:   Sonderöffnungszeiten:  
Dienstag, 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  So 15.7. und So 22.7. – 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr  Sa 18.8 und So. 19.8. – 14:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr  So   9.9. – 14:00 – 17:00 Uhr 
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Wichtige Rufnummern Bad Lobensteins 
Vorwahl von Bad Lobenstein - 036651   

Freiwillige Feuerwehr Wehrführer ....................................30280 
Notruf Polizei ........................................................................110 
Polizeistation Bad Lobenstein ..............................................860 
Notruf Rettungsdienst ..........................................................112 
Feuer- und Rettungsleitstelle Saalfeld ....................03671-9900 
ärztlicher Notfalldienst ............................................03671-9900 
Krankentransport .............................................................87000 
Saale-Orla-Klinikum, BT Schleiz .............................03663-4670 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis Schleiz ....................03663-4880 
Bürgerbüro Bad Lobenstein/Kfz-Zulassung .......03663-488 800 

ZV Abfallwirtschaft Pößneck, Abfallberatung ......03647-441717 
Gebühren (Bad Lobenstein) ................................03647-441742 
Geraer Stadtwirtschaft, Niederl. Bad Lobenstein .............88928 
Firma SITA (Abfuhr Gelbe Säcke).....................036481-847712 
Stadt-Apotheke ..................................................................2178 
Apotheke Am Tor .............................................................88938 
Danpower GmbH (ehem. LED) ......................................398880 
OVO, Poststraße ...............................................................631-0 
Arbeitsamt/ Bad Lobenstein ................................036651/70128 
Amtsgericht .......................................................................610-0 
Grundbuchamt.................................................................610-14 
Katasteramt / Dienststelle Schleiz.........................03663/48100 
Volkshochschule Außenst. Schleiz. ...................03663-422458 
Stadtbibliothek....................................................................2588 
Kulturhaus ..........................................................................2076 
Regionalmuseum ...............................................................2492 
Musikschule .......................................................................2881 
Waldbad ...........................................................................38377 
Kindergarten „Kinderland“, Karl-Marx-Straße 36................2118 
Kindergarten „Sonnenschein“, Bayerische Str. 13 d ..........3554 
Kindergarten „Rappelkiste“, Unterlemnitz ........................31092 
„Ardesia-Therme“ ..............................Fax: 3939150, Tel.:39390 

Kirchenkreissozialarbeit / Beratungsst. Bad Lobenst.....656940 
Suchtberatung im Diakonieverein, Wurzbacher Str.13 ....31364 
Sozialstation, Bayerische Str. 13 .......................................6110 
Ambulanter Hospizdienst, Bayerische Str. 13..................61155 
Ev. Stiftung Christopherushof / Verwaltung....................398928 
Volkssolidarität, Straße der Jugend 15   ... .......................63933 
Blinden- u. Sehbehind.-Verband/Ber. Bad Lobenstein      33552 
MEDIAN-Klinik Bad Lobenstein............................................740 
Jugendhaus......................................................................88921 
Familienberatungsstelle Bad Lobenstein .........................50207 
Altersheim Emmaus Ebersdorf...........................................   690 
DRK Pflegeheim Bad Lobenstein.........................................390 
AOK, Hirschberger Straße ...................................................750 
DAK, Neumarkt 12, in Schleiz ..............................03663-4829-0 
BARMER, Heinrich-Behr-Straße 5b ...................018500276000 

Evang.-luth. St. Michaelis Gemeinde: 
Pfarrer Ibrügger..................................................................2243 
Evang.-meth. Gemeinde: 
Pastor Gerisch erreichbar unter: .......................036640 - 22310 
Röm.-kath. Christus-König Gemeinde: 
Pfarrer Spalteholz ..............................................................2539 
Neuapostolische Kirche: .................................................3530 

Bei Havarien: 
Gift-Notruf..............................................................0361-730730 
ZV Wasser/Abwasser Lobensteiner Oberland ..................6370 
          ab 16:00 Uhr Rettungsleitstelle .......................0367-9900 
Energieversorgung E.ON ........................................03663-4690 
          ab 16:00 Uhr .................................................03663-4690 
Gasversorgung E.ON............................................03663-48120 

          ab 16:00 Uhr ...............................................0130-861177 
Wohnungsbaugesellschaft Lobenstein mbH.....................606-0 
Allg. Wohnungsgenossenschaft e. G. Lobenstein ...........55024 

Wir sind für Sie da - 
Stadtverwaltung Bad Lobenstein 

Das Rathaus Bad Lobenstein ist für Sie geöffnet: 
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Do. 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Büro Bürgermeister                                     Telefonnummer: 
Steffi Wirkus Zi. 18 77212 u. 77113 

Kämmerei 
Kämmereiamtsleiter- Geschäftsleitender Beamter - 
Sandro Weigel Zi. 07 77131 

Kasse  
Cornelia Jonczyk                    Zi. 08                  77133  

Steuerstelle 
Rainer Kögler Zi. 04 77127 

Bauamt 
Bauamtsleiter 
Jürgen Funk Zi. 33 77140 u. 77143 

Sachgebietsleiter Hochbau  
Ingrid Albrecht Zi. 32 77183 

Bauhof, Poststraße 
Axel Mechold   33 707 

Hauptamt Zi. 12 77122 
Hauptamtsleiter 
Rainer Scheunemann Zi. 11 77123 

Redaktion Amts- und Mitteilungsblatt 
Birgit Röppischer                    Zi.  15  77156   
Sachgebietsleiter Öffentl. Sicherheit und Ordnung 
Lothar Zahn Zi. 16 77153 

Pass- und Meldewesen 
Sabine Löwe Zi. 10 77118 

Friedhofsverwaltung 
Bärbel Petrich Zi. 10 77124 

Standesamt / Urkundenstelle im „Neuen Schloss“ 
Regina Otto  
Heidrun Linke  77119 

Marktmeister / Fundbüro 
Ramon Färber Zi. 13 77145 

Sachgebietsleiterin Kultur/Soziales/Tourismus 
im „Neuen Schloss“ 
Anika Schart  77165 

Stadtinformation, Graben 18 
Sibylle Geyer/Gisa Kurtz  77126 u. 2543 

Fax:  77100  

Internet-Adresse: www.bad-lobenstein.de 

e-Mail: info@bad-lobenstein.de 
e-Mail: buergermeister@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ltr.hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: meldestelle@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ordnungsdienst@bad-lobenstein.de 
e-Mail: gs.stadtrat@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kultur@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtinfo@bad-lobenstein.de 
e-Mail: marktwesen@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kaemmerei@bad-lobenstein.de 
e-Mail: bauamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtbauhof@bad-lobenstein.de 

Bürgermeister Peter Oppel ist über die Zentrale (Tel. 770) oder 
über das Sekretariat (Tel. 77212 und 77113) und der stellver-
tretende Bürgermeister Wilfried Seiferth über Tel. 2170 er-
reichbar. 
Besuchertermine bei Bürgermeister Peter Oppel empfehlen wir, 
vorher zu vereinbaren. 
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Spende für Hochwasserschäden in Gefell 
Ein Spendenaufruf an alle städtischen Mitarbeiter und die Frak-
tionen des Bad Lobensteiner Stadtrates für den Wiederaufbau 
des durch starke Regenfälle geschädigten Kindergartens in 
Gefell erbrachte insgesamt 357,00 Euro. Mit weiteren 1000,00 
Euro aus der Stadtkasse, als symbolischer Spendenanteil der 
Bürgerschaft, konnten unserer Nachbarstadt Gefell 1357,00 
Euro überwiesen werden. Vom Bad Lobensteiner Stadtrat be-
teiligten sich an dieser Spendenaktion die CDU/FDP- und die 
SPD-Fraktion. 

Regionale Planungsgemeinschaft zu Gast in Bad Loben-
stein 
Am 6. Juli weilten erstmals die Vertreter der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Ostthüringen (Landräte, Bürgermeister, 
Kreistagsmitglieder, Behördenvertreter usw.) zu einer offiziellen 
Sitzung in Bad Lobenstein. Hierbei wurde der Entwurf des 
neuen Regionalplanes verabschiedet, der nun den Prozess der 
öffentlichen Anhörung durchläuft. Für die Mitglieder der Pla-
nungsgemeinschaft ist es wichtig, nicht nur über die Planungs-
region Ostthüringen Entscheidungen zu treffen, sondern Städte 
und Gemeinden persönlich kennen zu lernen. Gemeinsam mit 
der Moorprinzessin, Frau Antje Seidel, konnte ich am Rande 
der Sitzung und beim anschließenden Stadtrundgang unsere 
Stadt, deren Entwicklung und vor allem die weiteren Ziele und 
Vorhaben vorstellen. Der Erhalt unserer Stadt als Mittelzentrum 
innerhalb der Landesplanung, die noch stärkere Vernetzung 
und Kooperation mit der Region sowie weitere Impulse bei der 
wirtschaftlichen, touristischen und kurortbezogenen Entwick-
lung im privaten und kommunalen Bereich sind hierbei sehr 
wichtig. 

„Reichardpreis“ der Stadt Bad Lobenstein zum 13. Mal 
vergeben 
Im Rahmen der feierlichen Abiturübergabe am 30. Juni konnte 
ich zum 13. Mal an die beste Abiturientin und den besten Abitu-
rienten des laufenden Jahrgangs den mit einer Buchprämie 
dotierten „Reichardpreis“ der Stadt Bad Lobenstein vergeben. 
Preisträger in diesem Jahr waren Ida Neils und Matthias Bütt-
ner (siehe Foto).  
 

 
 
 

Erfreulich, dass zwischenzeitlich auch die Reichardgesellschaft 
und der Nachfahre von Christian Gottlieb Reichard, Herr Diet-
rich Reichard, aus Köln, für je einen weiteren Abiturienten spe-
zielle Preise vergeben haben. Den Preis von Herrn Reichard 
für besondere Leistungen erhielt unsere Moorprinzessin, Frau 
Antje Seidel. 

Internationales Jugendcamp in Bad Lobenstein 
Der Landschaftspflegeverband „Ostthüringer Schiefergebir-
ge/Obere Saale e. V.“ führte zum ersten Mal in unserer Stadt 
und Region ein internationales Jugendcamp zu Pflegearbeiten 
am so genannten „Grünen Band“ durch. Untergebracht waren 
die 11 Jugendlichen aus mehreren Ländern bzw. Kontinenten 
in der Schanzenbaude des Wintersportvereins. Projektleiter 
Dietrich Tuttas kümmerte sich um die jungen Menschen und 
wies sie in die Pflegearbeiten ein.  
 

 
 
Bei zwei Stadtrundgängen, einschließlich der Besteigung des 
„Alten Turms“, konnte ich den jungen Menschen unsere Stadt 
vorstellen, ihre Geschichte und derzeitige Entwicklung erläu-
tern. 

Fremdenverkehrsverein hat sich aufgelöst 
Nach langjähriger Tätigkeit hat sich der Fremdenverkehrsver-
ein unserer Stadt leider aufgelöst. In den zurückliegenden 
Jahren hat dieser Verein mit unterschiedlicher Intensität immer 
wieder positive und wichtige Impulse für die Kur- und Touris-
musentwicklung unserer Stadt gegeben und dabei auch eigene 
Aktivitäten entfaltet, wie zum Beispiel das Aufstellen der 
Ortseingangsbegrüßungssteine, die Wahl einer Moorprinzes-
sin, Werbevideos und Anderes mehr. Stagnierende Mitglieder-
zahlen oder gar Mitgliederschwund in den letzten 1 – 2 Jahren 
war einer der wesentlichsten Auflösungsgründe. Einige Ver-
einsmitglieder, wie beispielsweise Hermann Stiegler, haben 
unermüdlich versucht, eine gut funktionierende Gemeinschaft 
der Geschäftsleute, Gastronomen, Hoteliers und Dienstleister 
im Fremdenverkehrsbereich zu entwickeln, wie dies in der 
wesentlich kleineren Urlauberstadt Ziegenrück beispielhaft 
funktioniert. Auch in dem nur 13 Kilometer entfernten Nachbar-
badeort Bad Steben arbeiten bei etwas mehr als 2000 Einwoh-
nern gleich mehrere Vereine an der Traditionspflege, der Orts-
verschönerung, der Kur- und Fremdenverkehrsentwicklung 
usw.. Bleibt zu hoffen, dass neben unserem gut arbeitenden 
Kultur-, Sozial- und Sportvereinen und dem Hainer Kirmesver-
ein auch die Kur- und Tourismusentwicklung sowie die allge-
meine Ortsverschönerung wieder ein wichtiges Anliegen bür-
gerschaftlichen Engagements in Form eines Vereins wird. Sehr 
treffend hat einer der erfolgreichsten Hoteliers aus Thüringen, 
Herr Falk Neubeck, aus Wurzbach, klargestellt, dass Privatini-
tiativen im Gastronomie-, Tourismus- und Dienstleistungsbe-
reich außerordentlich wichtig sind und nicht „verbeamtet“ wer-
den dürfen. Privatwirtschaftlich geführte Vereine und Verbände 
mit aktiver Lobbyarbeit sind meist die Zugpferde der Entwick-
lung. Behörden und Verwaltungen haben andere Aufgaben, 
müssen aber unbedingt offene Partner sein und Rahmenbe-
dingungen schaffen, wie dies beispielsweise mit dem Bau der 
ARDESIA-Therme geschehen ist. 

775-Jahrfeiern in unserer Region 
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Durch die gemeinsame Nennung auf einer Urkunde feierten 
mehrere Kommunen in unserer direkten und indirekten Nach-
barschaft die 775-jährige Wiederkehr ihrer Ersterwähnung. In 
Harra, Blankenberg, Tanna, Oettersdorf und Schleiz fanden 
durchweg gelungene Feierlichkeiten statt, wobei auch die Be-
sonderheiten jedes Ortes deutlich wurden.  
 

 
 
Am Festumzug in Schleiz beteiligte sich unsere Stadt mit ei-
nem gut besetzten „Fäßleseecher-Wagen“. Herr Hans Franke 
und Ehefrau Waltraud, Frau Gisa Kurtz von der Stadtinfo, Frau 
Angela Niepel von unserem Museum und der Bürgermeister 
mit Frau überbrachten mit dem geschmückten Bauhoftranspor-
ter, gefahren von Horst Becker, herzliche Jubiläumsgrüße. 

Arbeitseinsatz im Kurpark 
Die Schüler und Lehrer des Christian-Gottlieb-Reichard-
Gymnasiums Bad Lobenstein möchten anlässlich des drohen-
den Klimawandels und der zunehmenden Armut, insbesondere 
in der „ Dritten Welt“, ein Zeichen setzen. Mit einem Programm 
am 18.7.2007 in der neuen Turnhalle und weiteren Aktionen 
sollen Einnahmen und Spenden erwirtschaftet werden, die über 
eine Stiftung den Ärmsten der Armen zu Gute kommen sollen. 
In diesem Zusammenhang hat sich eine 8. und 5. Klasse des 
Reichard Gymnasiums an die Stadtverwaltung gewandt und 
gefragt, ob durch einen Einsatz, z. B. im Kurpark, ein wenig 
Spendengeld erarbeitet werden kann, da diese Spendenmittel 
bewusst nicht aus den Geldbeuteln der Eltern stammen sollten.  
 

 
 
Kurzum wurden mit dem Bauhofleiter Arbeitseinsätze, insbe-
sondere Unkraut jäten, angesetzt und an die Schüler kleine 
Prämien ausgezahlt. Verschönerungsarbeiten gibt es in der 
Stadt immer – und zwar sehr reichlich - und neben dem guten 
Zweck wird beim Unkraut jäten oder Papier aufsammeln viel-
leicht deutlich, dass Ordnung und Sauberkeit in einer Stadt 
Arbeit macht.  

29. Sitzung des Stadtrates 
Zukunft des Koselstaus 
In der Bürgerfragestunde und dem Informationsteil der letzten 
Stadtratssitzung wurde unter anderem die vom Landesverwal-
tungsamt verfügte Entleerung des Koselstaus zum Jahresende 

angesprochen. In einem Bescheid des Landesverwaltungsam-
tes (Stauanlagenaufsicht) wurde dem Eigentümer des Ko-
selstaus, dem Anglerverein, mitgeteilt, dass aus Sicherheits-
gründen die Stauanlage zum Jahresende abzulassen sei. Bei 
mehreren Gesprächen mit Vertretern von Behörden und dem 
Vorstand des Anglervereines bereits im vergangenen Jahr 
wurde diese Problematik diskutiert und von städtischer Seite 
vorgeschlagen, zu Lasten der Stadt hydrogeologische Untersu-
chungen durchführen zu lassen. Untersucht werden soll die 
Standsicherheit dieser zu DDR-Zeiten gebauten Brauchwas-
ser-Speicheranlage und die Möglichkeit, durch eine zusätzliche 
Hochwasserentlastung gegebenenfalls den Totalablass zu 
vermeiden. Obwohl die Stadt nicht Eigentümer dieser Stauan-
lage ist, ist es wichtig, den Hochwasserschutz der Kosel insge-
samt zu betrachten, da es hier neben den Dammproblemen 
Handlungsbedarf in der oberen Neustadt und bei einer aus 
meiner Sicht notwendigen Renaturierung des Aubaches zwi-
schen Helmsgrün und dem Koselstau gibt. Das zwischenzeit-
lich beauftragte Ingenieurgutachten wird hierzu weitere Auf-
schlüsse geben.  
Zerstörung durch LKW-Fahrer 
Das Befahren und Überfahren von Bürgersteigen in Unterlem-
nitz war ein weiterer Diskussionspunkt, der berechtigterweise 
die Empörung der Anwohner hervorruft. Einige LKW-Fahrer 
weichen bei Gegenverkehr - und das nicht nur in Unterlemnitz - 
auf Gehwege oder Fahrbahnnebenflächen aus, die für derarti-
ge Lasten nicht gebaut wurden. Die Zerstörung von Bordstein-
kanten, Gehwegen und Verkehrsschildern, Straßenlampen und 
sonstigen Dingen ist die Folge derart brutaler Fahrweise. Die 
Bürgerinnen und Bürger rufe ich auf, bei derartigen Vorgängen 
das Kennzeichen, Fahrzeugtyp und Tag und Uhrzeit aufzu-
schreiben und an die Stadtverwaltung weiterzuleiten, so dass 
Anzeige erstattet werden kann. Parallel hierzu werden wir prü-
fen, wo bauliche Sperrmaßnahmen Abhilfe schaffen können.  
Verkauf von Garagengrundstücken 
Informiert wurde nochmals über den Verkauf städtischer 
Grundstücke, auf welchen private Garagen stehen. Durch die 
zum 1.1.2007 eingetretene Gesetzesänderung hat sich an der 
bisherigen Auffassung der Stadtverwaltung, welche der Stadt-
rat per Beschluss bestätigt hat, nichts geändert. Außer der 
Garagengrundstücksflächen zwischen der Richard-Köcher-
Straße und der Ernst-Thälmann-Straße besteht nach wie vor 
Bereitschaft, die städtischen Garagenflächen jeweils im Kom-
plex an die Garageneigentümer zu veräußern. Gespräche mit 
Garagengemeinschaften und einzelnen Garagenbesitzern 
hierzu haben bereits stattgefunden, wobei nur ein wesentliches 
Problem aufgetreten ist. Einige Garagenbesitzer innerhalb 
einer Gemeinschaft haben in Folge der Befragung kein Kaufin-
teresse signalisiert, so dass der komplexe Verkauf des Grund-
stückes nicht möglich ist, Denkbar hierbei wäre allerdings, dass 
die kaufwilligen Garagenbesitzer die Grundstücksanteile der 
nicht kaufwilligen Garagenbesitzer mit erwerben und die damit 
erhaltenen Garagen an Interessenten vermieten können. Für 
diesbezügliche Gespräche stehen die Mitarbeiter des Haupt-
amtes gerne zur Verfügung. Über den Werdegang von Gara-
gen auf privaten, betrieblichen oder gesellschaftlichen 
Grundstücken, wie z. B. der Wohnbau GmbH, kann die Stadt-
verwaltung keine Aussagen treffen. Ich kann hierbei lediglich 
an ein vernünftiges Miteinander appellieren. Wenn allerdings 
Garagengrundstücke nach deren Beräumung neu bebaut wer-
den sollen, ist dies eine Frage, die von Seiten der Stadt pla-
nungsrechtlich von Interesse ist. Die gefassten Beschlüsse der 
29. Stadtratssitzung sind in diesem Amtsblatt abgedruckt. 
 
Glückwünsche 
Im Namen der Stadt konnte ich im DRK-Pflegeheim in Bad 
Lobenstein Frau Hildegard Kübrich zum 93. und in Helmsgrün 
Herrn Rolf Schmidt zum 80. Geburtstag herzliche Glück-
wünsche überbringen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
Peter Oppel, Bürgermeister 

 
 



Bad Lobenstein  –    – Nr. 14/2007 5  

 

Beschlüsse der 29. Sitzung des Stadtrates 
 am 10. Juli 2007 

Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein hat in seiner 29. öffentli-
chen / nichtöffentlichen Sitzung am 10. Juli 2007 folgende 
Beschlüsse gefasst: 

Öffentlicher Teil: 

Beschluss Nr. 48/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, im Zu-
sammenhang mit der erforderlichen Hausnummernvergabe 
dem „Gewerbegebiet Ost“ in Bad Lobenstein den Namen 
„Gewerbegebiet Goldbach“ zu geben.  

Beschluss Nr. 61/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt eine ü-
berplanmäßige Ausgabe in Höhe von 211.590,24 Euro bei 
der Haushaltsstelle „Betriebskostenzuschuss an die KGL 
Kurgesellschaft Lobenstein mbH“. Die Deckung dieser 
Mehrausgabe erfolgt durch Minderausgaben bei anderen 
Haushaltsstellen. Gleichzeitig wird ein Betrag in Höhe von 
67.000,00 Euro bei der Haushaltsstelle „Instandsetzung und 
Instandhaltung“ gesperrt. Bei der von der Stadt zu leisten-
den überplanmäßigen Ausgabe handelt es sich konkret um 
den Kapitaldienst des Kredites für den Bau der ARDESIA-
Therme. Da zum Jahreswechsel 2007/2008 der gesamte 
Baukredit der Kurgesellschaft mbH von der Stadt über-
nommen werden soll entfallen ab diesem Zeitpunkt gleich-
zeitig die Zuschusszahlungen des Kapitaldienstes an die 
Kurgesellschaft. 

Beschluss Nr. 64/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, dem 
Verein „LEADER Aktionsgruppe Saale-Orla“ e.V. beizutre-
ten. Aufgaben und Struktur des Vereins sind in der Satzung 
aufgezeigt. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Interes-
sen der Stadt zu vertreten und die Vereinsarbeit aktiv zu 
unterstützen.  

Beschluss Nr. 65/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt die Fer-
tigstellung des Gehweges an der K 110 in Bad Lobenstein. 
Der Fertigstellungsbeschluss auf Grundlage der letzten Un-
ternehmerrechnung vom 29.3.2007 bildet die Vorausset-
zung für das Entstehen der sachlichen Beitragspflicht der 
Straßenausbaubeiträge.  

 

Nichtöffentlicher Teil: 

 

Beschluss Nr. 53/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, die Roh-
bauarbeiten für den An- und Umbau des Feuerwehrgeräte-
hauses in Bad Lobenstein nach erfolgter öffentlicher Aus-
schreibung, Submission und Wertung durch das beauftrag-
te Ingenieurbüro an eine in Ostthüringen ansässige Firma 
zu vergeben. 

Beschluss Nr. 54/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, die Zim-
mererarbeiten für den An- und Umbau des Feuerwehrgerä-
tehauses in Bad Lobenstein nach erfolgter öffentlicher Aus-
schreibung, Submission und Wertung durch das beauftrag-
te Ingenieurbüro an eine in Südthüringen ansässige Firma 
zu vergeben. 

Beschluss Nr. 55/2007: 

Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, die 
Dachdeckerarbeiten für den An- und Umbau des Feuer-
wehrgerätehauses in Bad Lobenstein nach erfolgter öffent-
licher Ausschreibung, Submission und Wertung durch das 
beauftragte Ingenieurbüro an eine in Bad Lobenstein o-
der: in der Region ansässige Firma zu vergeben. 

Beschluss Nr. 56/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, die Me-
tallbauarbeiten für den An- und Umbau des Feuerwehrgerä-
tehauses in Bad Lobenstein nach erfolgter öffentlicher Aus-
schreibung, Submission und Wertung durch das beauftrag-
te Ingenieurbüro an eine in der Region ansässige Firma zu 
vergeben. 

Beschluss Nr. 57/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, die Au-
ßenanlagenarbeiten für den An- und Umbau des Feuer-
wehrgerätehauses in Bad Lobenstein nach erfolgter öffent-
licher Ausschreibung, Submission und Wertung durch das 
beauftragte Ingenieurbüro an eine in der Region ansässige 
Firma zu vergeben. 

Beschluss Nr. 58/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, die Hei-
zungs-, Lüftungs- und Sanitärinstallationsarbeiten für den 
An- und Umbau des Feuerwehrgerätehauses in Bad Lo-
benstein nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung, Sub-
mission und Wertung durch das beauftragte Ingenieurbüro 
an eine in Bad Lobenstein oder: in der Region  ansässige 
Firma zu vergeben. 

Beschluss Nr. 59/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, die Elekt-
roinstallationsarbeiten für den An- und Umbau des Feuer-
wehrgerätehauses in Bad Lobenstein nach erfolgter öffent-
licher Ausschreibung, Submission und Wertung durch das 
beauftragte Ingenieurbüro an eine in Bad Lobenstein o-
der: in der Region ansässige Firma zu vergeben. 

Beschluss Nr. 60/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, ein Thü-
ringer Ingenieurbüro mit Planungsleistungen für den Spei-
cher im Koseltal zu beauftragen.  
Aufgrund von Forderungen der Stauanlagenaufsicht zu 
baulichen Sanierungsmaßnahmen macht sich diese Pla-
nung erforderlich. 

Beschluss Nr. 62/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses Nr. 42/2006, da der geplante An-
kauf eines Grundstücks im Gewerbegebiet Unterlemnitz 
nicht erfolgte. 

Beschluss Nr. 63/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, einen 
Erbpachtvertrag (Zeitraum: 66 Jahre) für ein Grundstück in 
Bad Lobenstein abzuschließen. Es ist vorgesehen, auf die-
sem Grundstück ein Gebäude mit Wohnraum für barriere-
armes und –freies Wohnen mit verschiedenen Gemein-
schaftsräumen und Dienstleistungseinrichtungen zu errich-
ten und zu betreiben.  

Beschluss Nr. 66/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt, eine 
noch zu vermessende Teilfläche eines Grundstücks in Un-
terlemnitz, das als Austauschfläche von der Gemeinde Un-
terlemnitz angeboten wurde, an den Grundstücksnutzer zu 
verkaufen. 

Beschluss Nr. 67/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Lobenstein beschließt, nach erfolgter 
beschränkter Ausschreibung, Submission und Wertung die 
Leistungen zur Herstellung und den Einbau einer Rettungs-
rutsche für den Kindergarten Unterlemnitz an eine in der 
Leipziger Region ansässige Firma zu vergeben. 
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Die Schaffung eines zweiten Rettungsweges macht sich er-
forderlich, da zukünftig das Obergeschoss des Kindergar-
tens für die Unterbringung von Kindern genutzt werden soll 

Beschluss Nr. 68/2007: 
Der Stadtrat der Stadt Bad Lobenstein beschließt nach er-
folgter öffentlicher Ausschreibung, Submission und Wertung 
durch das beauftragte Ingenieurbüro die Vergabe der Ab-
brucharbeiten einer im Zentrum von Bad Lobenstein befind-
lichen Immobilie an eine in der Region ansässige Firma. 

Peter Oppel, Bürgermeister 
 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

 

 
 

Termine Müllentsorgung              
vom 21.7. - 3.8.2007 

 
Ort Haus-

müll 
Gelber 
Sack 

Blaue 
Tonne 

Bad Lobenstein/Stadt 23.7. 26.7. 1.8. 
Bad Lobenstein 
Reitplatz, Hain, Kirchberg, 
Siechenberg, Engelsburg, 
Holzstößerweg (20, 24 – 33), 
Kraker (7 - 11), Mathildenhöhe 
(nur Sackgasse), Schlossberg, 
Schulweg, Neustadt 

 
 
 

27.7. 

 
 
 

26.7. 

 
 
 
 

Saaldorf/Mühlberg 23.7. 24.7. 2.8. 
Alt-Saaldorf 27.7. 24.7.  
Unterlemnitz 26.7. 25.7.  
Oberlemnitz 26.7. 25.7.  
Helmsgrün 26.7. 27.7.  
Lichtenbrunn 31.7. 24.7. 2.8. 

Kurzfristige Änderungen durch das Entsorgungsunternehmen 
vorbehalten! 
 

Das Hauptamt informiert 
 

Standesamtliche Nachrichten         
Juni 2007 

Geburten: 
   7.6.2007 Sanjo Theilig, Bad Lobenstein 
 13.6.2007 Emily Nieswand, Bad Lobenstein 
 19.6.2007 Rosalie Beier, Bad Lobenstein 

Eheschließungen: 
   9.6.2007 Simone Frieden und Lars Frieden, geb. Nie-

pel, Saaldorf/Bad Lobenstein 
 14.6.2007 Karin Luthardt und Manuel Ludthardt, geb. 

Strauch, Bad Lobenstein 
 16.6.2007 Manuela Langanke, geb. Denker und Lutz 

Langanke, Helmsgrün 
 23.6.2007 Claudia Sievers, geb. Fröb, und Martin Sie-

vers, Bad Lobenstein 
 30.6.2007 Susann Franz, geb. Pöhlmann, und Denny 

Franz, Bad Lobenstein 

Sterbefälle: 
 13.6.2007 Hilda Pätz, (84), Bad Lobenstein/OT Saaldorf 
 27.6.2007 Herbert Hennig, (84), Bad Lobenstein 

Ausschreibung der Stelle der Schiedsper-
son und deren Stellvertreters 

Die Stadt Bad Lobenstein schreibt nochmals die Stelle der 
Schiedsperson aus. Nach § 2 des Thüringer Schiedsstellenge-
setzes werden die Aufgaben der Schiedsstelle durch eine 
Schiedsperson wahrgenommen. 
Gleichzeitig wird die Stelle der stellvertretenden Schiedsperson 
ausgeschrieben, die im Falle der Verhinderung der Schieds-
person tätig wird. 
Für Fragen zu dieser Tätigkeit steht Ihnen Frau Petrich 
(Tel. 036651/77124) gern zur Verfügung. 

Interessenten senden ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die 
Stadtverwaltung Bad Lobenstein, Hauptamt, Markt 1, 07356 
Bad Lobenstein. 
 
 

Sachgebiet                                       
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Hecken und Sträucher, 
die in den öffentlichen Verkehrsraum         

hineinragen, sind zu beschneiden 

In den letzten Wochen haben Hecken und Sträucher kräftig 
ausgetrieben - so kommt es vor, dass Äste von Bäumen und 
Sträuchern sowie Anpflanzungen in öffentliche Straßen und 
Gehwege hineinragen und dadurch den Fahrzeugverkehr, aber 
auch Fußgänger behindern. 
Wenn dies der Fall ist, müssen Grundstückseigentümer auf 
jeden Fall Abhilfe schaffen, denn Fußgänger und Fahrzeuge 
müssen ungehindert vorbei kommen und die Sicht auf den 
Straßenverkehr darf nicht versperrt werden. Des Weiteren ist 
dafür zu sorgen, dass Straßenlampen und Verkehrszeichen 
nicht durch Zweige verdeckt sind. 
Gemäß § 26 Abs. 2 Thüringer Straßengesetz sind Anpflanzun-
gen, einschließlich Wurzelwerk, insbesondere Zweige von 
Bäumen, Sträuchern und Hecken, die in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineinragen und somit die Sicherheit und Leichtig-
keit des Verkehrs sowie die Anlagen der Straßenbeleuchtung 
beeinträchtigen, über Fahrbahnen bis zu einer Höhe von min-
destens 4,5 m und über Geh- und Radwegen bis zu einer Höhe 
von mindestens 2,5 m zu entfernen. Anpflanzungen auf 
Grundstücken sollten so angelegt und gepflegt werden, dass 
das Orts- und Landschaftsbild sowie die Nachbargrundstücke 
nicht beeinträchtigt werden. 

L. Zahn 

 
 

Sachgebiet                                              
Jugend, Kultur und Tourismus 

 

 

„Neues Schloss“„Neues Schloss“„Neues Schloss“„Neues Schloss“    
Dauerausstellung 

„Reußische Landes- und Münzgeschichte“ 

Wechselausstellungen 
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bis 16. September 2007 
 „Farbe ist Leben“ 

(Hermann Hesse) - 
Zum Gedenken an Ursula Schneider 

StadtinformationStadtinformationStadtinformationStadtinformation    
„Gärten, Landschaften und Stadtansichten 

 von Bad Lobenstein“ 
Aquarelle in Gedenken an 

Ursula Schneider 

RegionalmuseumRegionalmuseumRegionalmuseumRegionalmuseum    

bis 26. August 2007 
Unterglasmalerei: „Heilige Elisabeth von Thüringen“ 

Lore Weiler – Stegaurach/Bamberg 

Weitere Ausstellungen können im Ärztehaus, Amtsgericht 
und im Bergmuseum „Markt Höhler“ besucht werden.  
 

 

 

Kindergarten „Kinderland 

Wir 20 zukünftigen Schulanfänger haben uns am 29.6.2007 mit 
einer spannenden Schatzsuche durch unsere Stadt Bad Lo-
benstein von unserem Kindergarten „Kinderland“ verabschie-
det. 7 Schatzkarten, die wir uns durch das Beantworten von 
Fragen über das Verhalten am Bahnhof, an der Ampel bis zu 
Fragen über unsere Stadt verdienen konnten, führten uns in 
das Koseltal. Nach dem Ausgraben einer goldenen Schatztru-
he waren wir echt froh, dass wir mit einer Pferdekutsche in den 
Kindergarten zurückfahren konnten.  
 

 
 
Bedanken möchten wir uns bei der Unterstützung durch Herrn 
Pöhlmann von der DB, dem Fremdenverkehrsamt, dem Hotel 
Oberland, dem Kosmetiksalon Börner und dem Bademeister 

des Waldbades. Im Kindergarten „ Kinderland“ haben unter-
dessen unsere fleißigen Eltern und Frau Burkhardt ein Buffet 
und eine Grillparty für uns alle vorbereitet. Nach der Vorführung 
eines kleinen Theaterstückes bekamen wir nun unsere erste 
Zuckertüte mit den Wünschen für einen schönen Schulbeginn 
von unseren Erzieherinnen Frau Roßmell und Frau Freund 
überreicht. Als wir um 19:30 Uhr unsere Eltern nach Hause 
geschickt haben, starteten wir im Kindergarten mit Spielen, 
einer Mutprobe und einer Schlafanzugmodenschau und -
wanderung ein fröhliches Nachtleben.  
So viele spannende Erlebnisse haben uns dann doch etwas 
müde gemacht, so dass es die Märchenfee Frau Schenck 
schnell geschafft hat, uns mit dem Märchen „Das Waldhaus“ in 
den Schlaf zu erzählen (siehe Foto). 
Voller Freude erwarten wir nun unseren ersten Schultag bei 
unseren zukünftigen Lehrerinnen Frau Rozgonyi und Frau 
Müller.  

Die baldigen ABC-Schützen 
aus dem Kindergarten „Kinderland“ 
 
 

 
e-Mail: bibliothek@bad-lobenstein.de 
 

Neu in Ihrer Bibliothek 
 
Albrecht-Schaffer, Angelika: 
Theaterwerkstatt für Kinder: 100 und eine Idee rund ums 
Theaterspielen. – 
München: Don Bosco, 2006. K 560 
Stures Auswendiglernen lähmt die Kreativität, meint die Auto-
rin. So gibt es hier zwar auch Tipps für die Aufführung fertig 
vorliegender Stücke, vor allem geht es jedoch um freie Spiel-
formen für Kinder von etwa 5 bis 14 Jahren, die Lust am Impro-
visieren und kreativen Selbstentwickeln von Geschichten unter 
Anleitung eines Spielleiters haben. Finden der Truppe, Pro-
benarbeit, die „Rolle“, Spielen, „Dramatisieren“ – alle Aspekte 
von der Idee bis zur Premiere inklusive Kostüme, Requisiten, 
Kulissen, Musik werden behandelt. Ein Buch voller praktischer 
und pädagogischer Tipps, Ideen und Spielvorschläge. 

Einsatz in 4 Wänden – 101 Wohlfühlideen: Deko, Farbe, 
Licht, Textilien./ [Tine Wittler]. – 
Köln: vgs, 2006. X 111 
Das Buch vermittelt, wie mit Farben, Textilien, Licht und Ac-
cessoires frischer Wind in die Räume kommt und aus der 
Wohnung ein Zuhause wird. Tine Wittlers Grundregeln zum 
Einrichten und Dekorieren, zahlreiche Tipps und Kniffe und die 
Vorher-/Nachher-Fotos machen Lust, die Ideen auszuprobieren 
und sind bei der eigenen Stilfindung hilfreich.  

Hairstyling: Schnitt, Coloration, Farbsträhnen, Styling zum 
Selbermachen. – 
München: Herbig, 2006. X 353 
Zunächst informiert der Ratgeber, wie man ein perfektes Tö-
nungs- oder Colorationsergebnis erlangt – von der Wahl der 
Farben bis zu verschiedenen Auftragstechniken. Im 2. Teil wird 
anhand vieler Beispiele und aussagekräftiger Farbfotos illust-
riert, wie frau ihr Haar selbst schneiden oder Schnittkorrekturen 
vornehmen und sich selbst strähnen kann. Die Technik wird gut 
nachvollziehbar beschrieben. Vorgestellt werden flotte Frisuren 
für langes, mittellanges und kurzes Haar, dazu 3 Frisuren spe-
ziell für den jugendlichen Mann. Abschließend bietet der Band 
Pflegetipps für verschiedene Bedürfnisse wie naturgewelltes, 
strapaziertes Haar etc. 

Metternich, Kirsten:  
Köstlich essen bei Diabetes: keine Probleme mit Zucker und 
Cholesterin; vom Snack bis zum Festtagsmenü. – 
Stuttgart: TRIAS, 2006. O 340 
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Das schöne Koch- und Backbuch für Diabetiker mit 122 Rezep-
ten von Frühstück bis Weihnachtsgebäck vermittelt Informatio-
nen welche Regeln Diabetiker für ihre Ernährung kennen müs-
sen, Ratschläge für fettarmes Kochen und Backen und zur 
Verwendung von Zuckeraustauschstoffen. Die Rezepte sind für 
1 – 2 Personen ausgelegt, die Nährwerte pro Portion angege-
ben. Farbig hervorgehobene Infokästchen transportieren Wis-
senswertes zur Warenkunde verwendeter Produkte, zur  Zube-
reitung oder zu Variationsmöglichkeiten 

Müller-Thurau, Claus Peter: 
Das Vorstellungsgespräch – live:  
[45 Minuten Dialoge auf Hör-CD]. – 
Freiburg: Haufe, 2006. B 532 
Das Buch beinhaltet die wichtigsten Stationen eines Vorstel-
lungsgespräches: Selbstdarstellung, Darstellung der persönli-
chen Stärken und Schwächen sowie der eigenen Leistungsbe-
urteilungen und des Lebenslaufes, Bewerbungsmotivation, 
Problembewusstsein, berufliche Ziel- und Zukunftsplanung, 
Einschätzung der eigenen Marktsituation, Sozialkompetenz 
und Führungsqualitäten sowie Beendigung des Gespräches. 
Die einzelnen Gesprächssituationen werden in Form von Bei-
spieldialogen vorgestellt, die anschließend analysiert und 
kommentiert werden. Auf der beiliegenden Audio-CD sind die 
Dialoge sowie die Expertentipps und –kommentare zu hören. 

Susanne Schmidt, Stadtbibliothek Bad Lobenstein 

 

 
Erfolgreiche Ruderregatta 

Die 37. Thüringer Ruderregatta am 7. und 8. Juli auf der Regat-
tastrecke des Bad Lobensteiner Rudervereins bei Saaldorf war 
die bisher größte in der Vereinsgeschichte und ein Kraftakt 
aller beteiligten Vereinsmitglieder und sonstigen Helfer. Insge-
samt 500 aktive Ruderer gingen mit etwa 860 startenden Boo-
ten in 122 Rennen an den Start. Die anwesenden Gastvereine 
aus 8 Bundesländern, einige zum ersten Mal auf dem Blei-
lochstausee, lobten die gute Organisation, den Regattaablauf, 
die Versorgung und die landschaftliche Schönheit des Blei-
lochstausees und unserer Regattastrecke. In verschiedenen 
Bootsklassen konnten auch Ruderer unseres Vereins Siege 
einfahren bzw. gute Platzierungen belegen. Das außer der 
Wertung gestartete Drachenbootrennen zwischen einer Mann-
schaft der Kreissparkasse Saale-Orla einem weiteren Dra-
chenboot mit aktiven Ruderern besetzt und dem im Einer ru-
dernden Bürgermeister und Sportsfreund Peter Oppel konnte 
dieser souverän gewinnen.  
 

 
 
Diesem Rennen zwischen einem Ruder-Einer und einem mit 22 
Personen besetzten Drachenboot ging eine Wette zwischen 

Kreissparkassenvorstand und Bürgermeister voraus, die unse-
rem Verein nun eine ausgelobte Siegprämie für die Sportförde-
rung einbringt. Nach Abschluss dieser erfolgreichen Regatta 
möchten wir uns bei allen Vereinsmitgliedern, Helfern und 
Sponsoren herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt dem 
Landrat, dem Vorstandsvorsitzenden der Kreissparkasse Saa-
le-Orla und dem Bürgermeister für die gestifteten Pokale, den 
Kampfrichtern in den Booten und im Zielgericht sowie den 
Mitgliedern des Wintersportvereins Bad Lobenstein für die 
kameradschaftliche Unterstützung. 

Der Bad Lobensteiner Rudersportverein 1932 e. V. 
 

DRK-Blutspendedienst 

Endlich ist sie da – die Urlaubszeit !! 
Aber dafür wird’s jetzt eng !! 

Leider nicht nur auf den Autobahnen, sondern auch bei der 
Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern, weil 
die Ferienzeit für den Urlaub genutzt wird und viele Blutspen-
der nicht zur Verfügung stehen. Durch das erhöhte Ver-
kehrsaufkommen passieren aber auch mehr Unfälle, was wie-
derum einen erhöhten Blutbedarf bedeuten kann.  

 
Deshalb unsere ganz herzliche Bitte, kommen auch Sie !! 

Am Donnerstag, 2.8.2007 
von 15:30 – 19:00 Uhr 
im DRK-Pflegeheim 
in Bad Lobenstein 
Am alten Hügel 4 

zur Blutspende! 
 

Wir möchten, dass allen Kranken und Verletzten geholfen wer-
den kann, denn Krankheiten und Verletzungen machen leider 
keinen Urlaub. 
Deshalb: Wir brauchen Ihre Blutspende – jetzt! 
Bitte bedenken Sie: 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand von 56 
Tagen (8 Wochen) liegen. 

 
Kontakt für Presse:                    Tel. und Fax: 0365/2147490 
DRK-Blutspendedienst              Handy 01714449013 
Christa Schegner 
Gebietsreferentin 
 
 

Die nächste Ausgabe unseres Amts- und Mitteilungsblattes 
erscheint am Freitag, dem 3.8.2007! 
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kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet. 

Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,05 Euro (inkl. 
Porto und 7 % MWSt.) beim Verlag bestellen. 

 


